
Säuren und Basen sind natürliche Produkte unserer Verdauung. Komplexe Puffersysteme 
halten das Verhältnis von Säuren und Basen im Gleichgewicht und damit den pH-Wert 
von 7,4 aufrecht. Welche Leistung unser Körper hierbei vollbringt wird deutlich, wenn 
man weiß, dass der Spielraum für einen gesunden pH-Wert zwischen 7,35 und 7,45 liegt, 
eine minimale Spanne, die es einzuhalten gilt, damit die Funktionen unseres Körpers 
optimal ablaufen können.
Sowohl Säuren als auch Basen enthalten für den Körper wichtige Nährstoffe und trotzdem 
bringt ein dauerhafter Überschuss an Säuren unseren Körper aus dem Gleichgewicht. Die 
Folgen: Die Verdauung gerät aus dem Takt, der Stoffwechsel verlangsamt sich, unsere 
Haut wird fahl und glanzlos, wir fühlen uns schlapp und sind oft müde.

Chlorophyll ist das natürliche Lebenselixier der Pflanzen: Durch seine Fähigkeit, 
Sonnenlicht in Energie umzuwandeln, ist es lebensnotwendig für die Pflanzen. 
Wenn auch Sie nicht länger „sauer“ sein wollen, nutzen Sie jetzt die Kraft der Natur für 
neue Vitalität und Wohlbefinden:

ü 	 Mit schonend konzentriertes Chlorophyll 
ü 	 Fördert eine gesunde Balance des Säure-Basen-Haushalts
ü 	 Erhält gesunde Reinigungsfunktionen
ü 	 Unterstützt die Sauerstoffkonzentration im Körper
ü 	 Fördert die Zellatmung und den Stoffwechsel
ü 	 Hilft dem Körper bei der Nährstoffverwertung

Balance ganz natürlich

Verzehrsempfehlung:  
Mischen Sie ein bis dreimal täglich einen Messlöffel (3g) mit ca. 200ml-500ml stillen Wasser in einem 
Mixbecher. Gut schütteln und trinken. Der Messlöffel liegt dem Produkt bei und ist in der Menge mit 
einem leicht gehäuften Teelöffel vergleichbar.

Zutaten: Natrium Kupfer Chlorophyllin, Maltodextrin.

90g Pulver (30 Portionen à 200ml)
Artikel-Nummer: 24447

Bios Life Super Chlorophyll™

Die wichtigsten Inhaltsstoffe pro Portion (3g):

47,3 mg Natrium Kupfer Chlorophyllin
(entspricht 2,5 mg Kupfer*)

* 167% des empfohlenen Tagesbedarfs

Mehr Informationen finden Sie online: 
www.unicityeu.net

Basenbildende Lebensmittel:
Pflanzliche Lebensmittel werden dagegen 
bis auf wenige Ausnahmen (Spargel, Ar-
tischocken und Rosenkohl) im Körper zu 
Basen umgewandelt. Einige Beispiele für 
basebildende Lebensmittel: Obst, Wurzelge-
müse (wie Sellerie, rote Beete, Möhren und 
Meerrettich), Blattgemüse, Kartoffeln, Pilze, 
Gurken, Lauch, Rhabarber, kaltgepresste 

Pflanzenöle, Mandeln und Trockenobst.

Säurebildende Lebensmittel:
Allgemein kann man sagen, dass aus eiweiß-
reichen Lebensmitteln, Weißmehlprodukten, 
Fast Food, Alkohol und Zucker Säuren gebil-
det werden. Eine Auswahl an Beispielen für 
säurebildende Lebensmittel: Fleisch, Wurst, 
Fisch, Schalentiere, Milchprodukte und Eier 
sowie Hülsenfrüchte, Senf, Essig, Kaffee und 
Kohlensäure- oder zuckerhaltige Getränke 
bzw. Lebensmittel.


